
  

 

 

 

 

Pressemitteilung:  

Sachliche Debatten statt persönlichen Anfeindungen: Appell an die Baunataler 
Kommunalpolitik 
 
 
Die letzte Stadtverordnetenversammlung in Baunatal am 31. März hat erneut gezeigt, dass sachliche 
und konstruktive Diskussionen nicht immer im Mittelpunkt des politischen Geschehens stehen. Die 
Wählergemeinschaft GEMEINSAM für BAUNATAL sieht diese Entwicklung mit Sorge und fordert mehr 
Respekt und Fairness in der politischen Debatte. 
 
Während politische Auseinandersetzungen unterschiedliche Standpunkte zulassen und sogar fördern 
sollen, wurden in der vergangenen Sitzung persönliche Angriffe und unsachliche Äußerungen laut, 
die dem demokratischen Diskurs nicht gerecht werden. Gerade in Zeiten, in denen das Interesse an 
Politik und demokratischer Mitbestimmung wieder gestärkt werden muss, sollten kommunale Gre-
mien mit gutem Beispiel vorangehen.  
 
„Wir erwarten eine transparente und faire politische Auseinandersetzung und bitten daher alle politi-
schen Vertreter in der Stadtverordnetenversammlung, zu einer konstruktiven Diskussionskultur zu-
rückzukehren. Kommunalpolitik betrifft alle Bürgerinnen und Bürger direkt und verdient es, auf einer 
sachlichen und lösungsorientierten Ebene geführt zu werden,“ verdeutlicht Moritz Heß aus dem Vor-
stand die Forderung an die Fraktionsmitglieder. 
 
Die Wählergemeinschaft steht für einen offenen Dialog, der auf Fakten basiert und verschiedene 
Meinungen respektiert – mit dem Ziel, die besten Lösungen für Baunatal zu erarbeiten.  
 
„Wir laden alle Fraktionen und Bürger dazu ein, sich dieser Haltung anzuschließen, damit die Stadt-
verordnetenversammlung sowie die zugehörigenden Ausschüsse wieder zu Orten der demokrati-
schen Auseinandersetzung werden, in dem Argumente zählen und nicht persönliche Angriffe über-
wiegen“, so der Sprecher der Wählergemeinschaft, Dr. Alexander Liehr. 
 
Wer die Wählergemeinschaft kennen lernen möchte, ist herzlich eingeladen, am 29.  April um 19 Uhr 
im Gemeinschaftshaus Kirchbauna (Hermann-Schafft-Straße 24) an einer ihrer Info-Veranstaltungen 
teilzunehmen. Bei der Veranstaltung werden Akteure der Wählergemeinschaft sowie die Ziele, die sie 
nach der Kommunalwahl im Baunataler Stadtparlament umsetzen will, vorgestellt.  

mailto:GemeinsamFuerBaunatal@gmx.de

